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Sitzungsvorlage 
 
Federführend: 
20 Kämmereiamt 
 
Beteiligt: 
 
 

Vorlage- Nr: 
 
Status: 
 
Aktenzeichen: 
Datum: 
Referent: 
Amtsleiter: 
Sachbearbeiter: 

VO/2009/0203-20 
 
öffentlich 
 
 
12.01.2009 
Bertram Felix 
Peter Distler 
Georg Wittmann 

Ausgabemittel des Verwaltungshaushaltes der von der Stadt Bamberg ver-
walteten Edgar Wolf´schen-Stiftung für das Haushaltsjahr 2008; 
Erklärung der Übertragbarkeit und Genehmigung der Bildung eines Haus-
haltsausgaberestes 
Beratungsfolge: 

Datum Gremium Zuständigkeit 

27.01.2009 Finanzsenat Empfehlung 
28.01.2009 Stadtrat der Stadt Bamberg Entscheidung 

 
I. Sitzungsvortrag: 
  

siehe Anlage 1 zu Sitzungsvorlage VO/2009/0209-20 
 
 
II. Beschlussantrag: 
 

Der Finanzsenat empfiehlt dem Stadtrat folgende Beschlussfassung: 
 
Der nachfolgende Haushaltsansatz des Verwaltungshaushaltes 2008 der von der Stadt Bamberg verwalte-
ten Edgar Wolf´schen-Stiftung wird für übertragbar erklärt  und die Bildung des entsprechenden Haus-
haltsausgaberestes gemäß § 19 Abs. 2 KommHV   w i r d   g e n e h m i g t: 
 

Amt HSt.Nr. Namentliche Bezeichnung Haushaltsrest 
aus 2008 

Erl. 

     
  Edgar Wolf´sche-Stiftung   
206 9416.7183 Zuschuss für Stadtverschönerung und   
  Wohltätigkeitszwecke 19.300 € *) 
     

 
 
*) Erläuterung zu HSt. 9416.7183: 
 
 Davon entfallen 
 

a) 14.300 € als Finanzierungsbeitrag auf die Sanierung des Vogelsaales im Naturkundemuseum 
Bamberg. Die Scheckübergabe war ursprünglich im Dezember 2008 vorgesehen, erfolgte aber 
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wegen Terminauslastung der Repräsentanten von Stadt Bamberg und Uni Bamberg erst Anfang 
2009. 

 
b) 5.000 € als Zuschuss auf die Reaktivierung der historischen Klosterlandschaft von St. Michael 

(Antrag Uni Bamberg 23.12.2008). 
 

 
 
III. Finanzielle Auswirkungen: 

 
Der unter II. empfohlene Beschlussantrag verursacht  
 

x 1. keine Kosten 
 

 2. Kosten in Höhe von  
für die Deckung im laufenden Haushaltsjahr bzw. im geltenden Finanzplan  
gegeben ist 
 

 3. Kosten in Höhe von  
für die keine Deckung im Haushalt gegeben ist. Im Rahmen der vom Antrag stellen-
den Amt/Referat zu bewirtschaftenden Mittel wird folgender Deckungsvorschlag ge-
macht: 
 
 

 4. Kosten in künftigen Haushaltsjahren: 
 
Personalkosten: 
 
 
Sachkosten: 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
Anlage/n: 
 
- keine - 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 
 
a) Amt 20  zur Haushaltsakte 2008; 
 
b) Amt 20/200 zur Haushaltsakte 2009; 
 
c) Amt 20/206 zur Kenntnis und weiteren Veranlassung; 
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d) Amt 20/200 Beschlüsse; 
 
e) Amt 20/200 zum haushaltsrechtlichen Vollzug und zur Akte „HAR 2008“ 
 
 
 
 
 
 

Ref. 2        __________________ 
    (Bertram Felix) 
 
 

Amt 20      __________________ 
        (Peter Distler) 

 
 

Amt20/200  _________________ 
     (Thomas Friedrich) 
 
 

Amt20/200  _________________ 
    (Georg Wittmann) 
 
 
 


